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In einem Lande welches des Parlamentes entbehrt und in welchem
das andere Organ der öffentlichen Meinung die Preſſe arg geknebelt
unter der Fuchtel der Cenſur ſteht iſt naturgemäß der Boden für die
Kolportage vager Gerüchte am fruchtbarſten Bereits in der vorigen
Woche wieſen wir an dieſer Stelle darauf hin daß die an die Maskauer
Reiſe des Zaren geknüpften Gerüchte leere Kombinationen ſeien und
nun kommt eben die Beſtätigung unſerer Anſchauung in Geſtalt eines
offiziöſen Dementis welches mit aller Entſchiedenheit jene Märchen
zurückweiſt Wenn man auch im allgemeinen offiziöſen Richtigſtellungen

wenig Vertrauen entgegenbringt ſo iſt doch das genannte unbedingt
zuverläſſig zumal es offiziell von einem Miniſterialchef den Vertretern der
Petersburger Banken mitgetheilt wurde Die an der Newa herumſpukenden
Gerüchte waren aber auch derart daß wohl außerhalb der ruſſiſchen

Grenzpfähle Niemand daran geglaubt haben würde während ſie in Ruß
land anſtandslos gläubige Hörer fanden und ein amtliches Eingreifen
nothwendig machten Hieß es doch der Zar wolle mit 120 000 Mann
die afghaniſche Grenze überſchreiten falls England nicht ſofort
einen Waffenſtillſtand in Südafrika bewilligen und die Entſcheidung einem

Schiedsgerichte übertragen würde ferner ſei der Zar über den Neu
tralitätsbruch Portugals ſo erzürnt daß er fortan ſich England
gegenüber nicht mehr gebunden fühle So lächerlich derartige
Gerüchte auch auf den erſten Blick erſcheinen mögen ſie ſind doch immer

hin charakteriſtiſch für die Stimmung welche in der ruſſiſchen Be
völkerung gegenüber England herrſcht und zwar bis in die höchſten Kreiſe
hinauf

Jn einem abſolutiſtiſch regierten Staate bildet natürlicher Weiſe der
Hof den Mittelpunkt der Politik und ſo iſt es auch in Petersburg Hier
ſtehen ſich zwei Parteien eine kriegeriſche und aktionsluſtige daher
englandfeindliche ſowie eine friedliebende und britenfreund
liche gegenüber Das Haupt der letzteren iſt bekanntlich die Zarin die
trotzdem ſie eine deutſche Prinzeſſin iſt durchaus engliſch fühlt und denkt
und bei dem großen Einfluß den ſie auf den Zaren beſitzt hat ſie
zweifellos denſelben auf ihre Seite hinüberzuziehen gewußt Daß ſie hier
bei aber gleichzeitig den weitausſchauenden Plänen der ruſſiſchen Diplo

matie wie wir weiter unten ſehen werden in die Hände gearbeitet
hat deſſen mag ſie ſich ſchwerlich bewußt geweſen ſein Dieſer kleinen
aber einflußreichen Partei ſteht die große Menge der Englandhaſſer
gegenüber und ihr gehören alle Schichten der Bevölkerung an auch die
überwiegende Mehrheit des Miniſteriums dürfte ihr zuzuzählen ſein
Warum drängt nun aber gerade dieſes nicht auf eine Jntervention
mit allen ihren Folgen hin wird man ſich vielfach fragen
Nun ſehr einfach Rußland hat abſolut keinen Grund
eine baldige Beendigung des ſüdafrikaniſchen Krieges
herbeizuwünſchen und irgendwelche Schritte hierzu einzuleiten Denn ge

rade die Beſchäftigung Englands in Südafrika hat der ruſſiſchen
Diplomatie die Möglichkeit gewährt in allen Theilen Aſiens immenſe
Erfolge einzuheimſen allenthalben iſt infolge der Lähmung Englands
der ruſſiſche Einfluß erſtarkt während das Preſtige Englands be
denklich gelitten hat Anf dem Balkan hat Rußland wieder Oberwaſſer
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durchgeſetzt an der afghaniſchen Grenze ſtehen große Truppenmaſſen
bereit ſich Herats zu bemächtigen in Ching hat man neue Bahn Con
ceſſionen erhalten und auf Korea hat man trotz aller engliſcher Minen
vor wenigen Tagen einen Erfolg errungen durch das Abkommen mit
Korega wonach Letzteres ſich verpflichtet die Jnſel Kujedo an keine andere
Macht abzutreten Gerade aus dieſem letzten Umſtande geht hervor daß
Rußland ſeine Abſicht auf vorläufige Sicherung eines Kriegshafens durch

aus erreicht hat und daß entgegen den engliſchen Wünſchen in Japan
Niemand dieſer Abſicht ernſtliche Hinderniſſe in den Weg gelegt hat weil
eben auch dort das Anſehen Englands zu ſinken beginnt Aus allen
dieſen Gründen wird das ruſſiſche Miniſterium ſich hüten der England
freundlichen Strömung am Hofe augenblicklich entgegenzutreten Es
unterliegt aber keinem Zweifel daß man ſchon verſtehen wird den Kaiſer

wieder in anderes Fahrwaſſer zu lenken ſobald man im ruſſiſchen Aus
wärtigen Amte die Zeit zu weit ausgreifenden Aktionen welche einen
England feindlichen Charakter tragen müſſen für gekommen erachtet

Unter dieſen Umſtänden wird daher die von den Buren ausgeſandte
Kommiſſion auch in Petersburg verſchloſſene Thüren finden wie
ſie ſich bei allen Continentalmächten einen Refus holen wird Jn Deutſch
land wird man nach der bisher beobachteten ſtrikten Neutralität ſich auch
weiter jeden Eingreifens in den Krieg enthalten in Paris hat erſt in
der vorigen Woche Delcaſſé die Beantwortung einer Interpellation betreffs
des Neutralitätsbruches in Beira abgelehnt und die Burenmiſſion wird
daher ſchwerlich von amtlichen Stellen empfangen werden Jn England
wird man darüber jubeln und namentlich auch die jüngſte ruſſiſche
Kundgebung dahin auslegen daß von dieſer Seite England während des
ſüdafrikaniſchen Krieges keinerlei Schwierigkeiten in den Weg gelegt

würden Das iſt auch richtig aber eben nur ſo lange als dies im
ruſſiſchen Intereſſe liegt der augenblickliche Krieg iſt eben für die ruſſiſche

Diplomatie gleichfalls nur ein Mittel zum Zweck für ihre großen Pläne
von denen England keineswegs erbaut ſein kann

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 17 April Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
heute früh nach Potsdam wo die Herzogin von Albany mit ihrem Sohne
eintraf und auf dem Bahnhofe von dem Kaiſer empfangen wurde Die
Herrſchaften begaben ſich alsbald nach der Villa Jngenheim Gegen
Mittag kehrte der Kaiſer nach dem Stadtſchloß zurück ließ ſich hier
militäriſche Vorträge halten und nahm verſchiedene militäriſche Meldungen
entgegen Gegen 1 Uhr traf auch die Kaiſerin mit dem Kronprinzen
und Gefolge im Stadtſchloß ein worauf in den Zimmern des Kron
prinzen Familienfrühſtück ſtattfand

Auf Anordnung des Miniſters für Handel und Gewerbe
ſind ſchon im letzten Winterhalbjahr an einer größeren Anzahl Bau
gewerkſchulen Vorklaſſen eingerichtet worden um jungen Leuten die
wegen mangelnder Vorkenntniſſe nicht in die unterſte Baugewerkſchulklaſſe
aufgenommen werden konnten Gelegenheit zu geben die Lücken in ihrem
Wiſſen zu ergänzen Jm bevorſtehenden Sommerhalbjahr ſollen nun ſo
weit thunlich an allen Baugewerkſchulen ſolche Vorklaſſen geſchaffen
werden und der Miniſter räth daher jetzt allen Baugewerktreibenden die
zum Herbſt in die Baugewerkſchulen eintreten wollen und nicht die zum
Beſtehen der Aufnahmeprüfung erforderlichen Kenntniſſe beſitzen dringend
d für das Sommerhalbjahr zum Beſuch einer Vorklaſſe zu
melden

Engliſche Blätter wollten erfahren haben daß Staatsſekretär
Graf Bülow als er ſich kürzlich auf dem Wege zu ſeinem kranken

Errungen
Roman von M Buchholtz

36 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fürſt Rahden war gleichfalls ſehr aufgeräumt Er erzählte

viel von ſeinem luſtigen Leben als Gardeoffizier ſeine Perſon
ſtets bei all ſeinen Erzählungen in den Vordergrund ſtellend
um dann mit etwas affektirtem Lachen einige ihm von Herrn
von Tarden gezollte Schmeicheleien ob ſeiner Schneidigkeit ab
zuwehren Es war anerkennenswerth daß er die ihm wenig
ſympathiſche Gegenwart des alten Herrn mit gutem Humor und
großer Liebenswürdigkeit mit in den Kauf nahm nur um Greta
nahe ſein zu können die trotz all ſeiner Bemühungen nicht aus
der kühlen Reſerve ihm gegenüber heraustrat Aber ihr Anblick
genügte ihm ſchon Jede ihrer Bewegungen fand er harmoniſch
und wenn bei ſeinen Erzählungen ein leiſes Lächeln über ihr
Geſicht flog dann war er voll befriedigt Er ſprach auch viel
über ſein jetziges Leben auf Schloß Rahdenau und ſagte daß
er als Junggeſelle ſich natürlich das einſame Leben ſoviel wie
möglich zu verkürzen trachte Er erzählte auch daß er beſonders
viel im Zittbergſchen Hauſe verkehre Comteſſe Hella wäre
ein ſüßes Mädel mit der man ſich famos amüſiren könne
Greta horchte auf ſie dachte an Stanislaus und es that ihr
in der Seele weh daß jemand über die Braut ihres Bruders
in dem Tone ſprechen konnte wie der Fürſt es that

Nun ſagte jetzt Herr von Tarden wenn es Durch
laucht zu einſam iſt dann iſt die ſicherſte Abhülfe zu heirathen
Jung gefreit hat niemand gereut Der Fürſt lachte
wieder ſein Greta ſo unangenehmes Lachen und erwiderte
Das hätte ihm ſeine Mutter auch gerathen und dennoch zögere
er obgleich er ſein Frauenideal bereits gefunden habe Ein
feuriger Blick flog bei dieſen Worten zu Greta hinüber die
ihn nicht bemerkte da ſie ſich tief über ihre Handarbeit geneigt
hatte der aber von Ranſau aufgefangen wurde dem dabei
eine heiße Röthe in ſein friſches Geſicht ſtieg Ob Herr von
Tarden gleichfalls dieſen ziemlich unzweideutigen Blick bemerkt

hatte mag dahingeſtellt bleiben jedenfalls that er ſo als hätte
er ihn nicht geſehen und ſagte leichthin Dieſes Jdeal iſt
leicht zu errathen aber es wäre indiskret es zu nennen
Nein nein rief der Fürſt lebhaft bitte Jhnen ſteht das

natürlich frei Nun Comteſſe Hella von Zittberg
Dieſes Mal lachte der Fürſt nicht affektirt ſondern ſehr natür
lich auf und rief Comteſſe Hella Comteſſe Hella Um
Gotteswillen wie kommen Sie auf die Nein ſie iſt wie
ich ſie zu nennen pflege ein ſüßes Mädel aber in keiner
Beziehung ein Frauen Jdeal Gretas Hände zitterten bei
dieſen Worten ſo daß ſie die Handarbeit ſinken laſſen mußte
und unter dem Vorwande daß ſie etwas zu beſorgen habe
das Zimmer gleich darauf verließ Draußen preßte ſie die
Hände gegen ihre klopfenden Schläfen und murmelte leiſe

Armer Stany und das ſagt ein Fürſt Rahden über die
welche Dir als die Höchſte erſcheint

Als der Fürſt an dieſem Abend ſich von Greta verab
ſchiedete ſagte er mit einem forſchenden Blick in ihre ernſten
Augen ob ſie es ihm geſtatten würde hin und wieder einen
Abend in ſo gemüthlicher Weiſe wie den heutigen in Domnika
zu verleben und Greta konnte ohne unhöflich zu erſcheinen
nicht anders als ein höfliches bitte erwidern

Herr von Tarden der ſeinen Gaſt vor die Thür geleitete
erhielt einen ſehr jovialen Händedruck und die Verſicherung
daß er ſich rieſig gemüthlich bei ihm gefühlt hätte Schließlich
fragte der Fürſt noch ob es ihm gelungen ſei ſein Maſtvieh
von dem er ihm neulich erzählt gut zu verkaufen Aller
dings entgegnete Herr von Tarden in ſichtlicher Verlegenheit
da er nicht anders glaubte als daß ihn der Fürſt durch dieſe
Frage an eine Abzahlung ſeiner Schuld mahnen wollte Aber
der Preis fuhr er fort entſpricht nicht meinen Erwartungen
Durchlaucht müſſen verzeihen wenn ich mit der Abtragung des
entliehenen Geldes noch etwas zögere Aber ich bitte
Sie beeilte ſich der Fürſt zu erwidern ſo war die Frage
nicht gemeint durchaus nicht Die Abzahlung der Schuld hat
Zeit ich brauche das Geld nicht im Gegentheil wenn Sie
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mm mmmm/m xrv x/ öBruder nach Pallanza befand und in Mailand im Hotel Cavour ab
geſtiegen war in letzterem Orte mit der Burenmiſſion welche dort
mit Leyds zuſammentraf eine lange Konferenz gehabt habe Auch der
dortige deutſche Konſul hätte ſich der Zuſammenkunft angeſchloſſen Dieſe
engliſchen Mißtrauen entſprungenen Meldungen zumal was Herrn von
Bülow betrifft werden von der Nat Ztg als erfunden erklärt Das
Blatt ſchreibt Wenn der deutſche Konſul in Mailand früher in Pretoria
mit Mitgliedern dieſer Miſſion zuſammengetroffen iſt ſo erklärt ſich dies
ausſchließlich aus früheren perſönlichen Beziehungen die mit der Politik
nicht das Geringſte gemein haben Da zugleich Nachrichten auftauchen
wonach die Burenmiſſion auch in Berlin eintreffen würde ſo läßt ſich
ſchwer abſehen welcher Zweck mit einem ſolchen Beſuche verbunden ſein
könnte Deutſchland hält unter allen Umſtänden an ſeiner
Neutralität feſt Da nun der Kriegszuſtand zwiſchen England und
den ſüdafrikaniſchen Republiken fortdauert die engliſche Regierung auch
jede Vermittlung einer fremden Macht abgelehnt hat läßt ſich in keiner
Weiſe erkennen weshalb die Burenmiſſion Berlin berühren ſollte

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Vor einigen Wochen ging
durch die Tageszeituugen die Mittheilung bei einem Kranken in Oelsnitz
Vogtland ſei durch ärztliche Unterſuchung Lepra bezw Peſt Erkrank

ung feſtgeſtellt worden Nach den inzwiſchen angeſtellten amtlichen Er
hebungen leidet der Kranke der ſich zur Zeit im Leipziger Krankenhauſe
St Jakob befindet weder an Lepra noch an Peſt ſondern an einer mit
Knotenbildung in der Haut einhergehenden Form der Tuberculoſe

Zur Förderung des Vogelſchutzes hat die preußiſche Regierung
ein Verbot der Durchfuhr von Wachteln ſowohl lebenden wie todten
während des Schluſſes der Jagd durchgeführt eine Anzahl anderer Bundesſtaaten iſt dem Beiſpiel bereits gefolgt und in den übrigen ſteht die Ein

führung dieſes Schutzes nun gleichfalls bevor Eine umfaſſende Reviſion
des Vogelſchutzgefetzes vom März 1888 ſoll folgen ſobald die Rati
fikation der im Jahre 1895 in Paris von Vertretern faſt ſämmtlicher
europäiſcher Staaten vereinbarten Vogelſchutzconvention erfolgt iſt die
Verhandlungen darüber ſind noch immer nicht W Bemerkt
muß übrigens werden daß nach ſachverſtändigem Urtheil die Abnahme
unſerer Vögel auch durch ein auf dieſer Grundlage zu erwartendes neues
Vogelſchutzgeſetz nur zum Theil wird verhindert werden können da ſie
ihre Urſache namentlich in dem Fortſchreiten der Bodenkultur hat ſo daß
polizeiliche Maßnahmen nur in beſchränktem Umfange zur Erhaltung des
Vogelſchutzes beizutragen vermögen

Der Präſident der Handelskammer in Paris erhielt am
Schluſſe der Feier zur Eröffnung der Weltausſtellung folgendes Telegramm

Aus Anlaß der Eröffnung der Weltausſtellung ſenden der Verein
Berliner Kaufleute und JAnduſtrieller und der Central Ausſchuß kaufmänniſcher gewerblicher und induſtrieller Ver
eine in Berlin der Handelskammer in Paris und den Pariſer Kauf
leuten und Jnduſtriellen die Verſicherung ihrer herzlichen und brüderlichen
Dankbarkeit für den Antheil welchen ihre Mitglieder an dem edlen
Friedenswerke genommen haben und fügen ihre herzlichſten Wünſche für
das Gedeihen des großen Werkes hinzu das beſtimmt iſt die civiliſirten
Völker allmählig in gemeinſamer Arbeit zuſammen zu führen Der
Präſident der Pariſer Handelskammer antwortete Die Handelskammer in
Paris iſt den Präſidenten und den Mitgliedern der Vereinigungen von
Kaufleuten Fabrikanten und Jnduſtriellen dankbar für die Wünſche welche
ſie ihnen überſandten Jn den Eröffnungsreden welche einen tiefen
Widerhall in der ganzen Welt finden werden haben der Präſident der
Republik und der Handelsminiſter gleichzeitig ihre Wünſche für den all
gemeinen Frieden und die Vereinigung der civiliſirten Völker in gemein
ſamer Arbeit ausgedrückt Gefühle welche ganz denjenigen entſprechen die
in Jhrem freundſchaftlichen Telegramm enthalten ſind

Eine internationale Konferenz zum Schutze der afrika
niſchen Thierwelt wird in dieſem Sommer in London zuſammen
treten Die an Afrika intereſſirten Regierungen wollen über gemeinſame
Mittel und Wege berathen um die ſonſt wohl unrettbar dem Untergang
verfallenen Rieſen des dunklen Erdtheils in erſter Linie den Elephanten
vor der Ausrottung zu bewahren Zum Vertreter Deutſchlands iſt
unſer beſter Kenner Afrikas und ſeiner Thiere Major v Wiſſmann
ernannt worden

irgendwie einmal wieder in einer kleinen Verlegenheit ſind
dann bitte thun Sie mir den Gefallen ſich an niemand anders
als an mich zu wenden ich ſtehe Jhnen jederzeit gern zu
Dienſten Durchlaucht ſind ſehr liebenswürdig erwiderte
der alte Herr indem er dem Fürſten wirklich erfreut die Hand
ſchüttelte Die diesjährige Ernte iſt miſerabel und ich kann
Durchlaucht für das freundliche Auerbieten ſehr dankbar ſein
denn wenn ich aufrichtig ſein will die Weihnachtszinſen machen
mir heute ſchon Kopfſchmerzen Nun die machen Sie
ſich nicht Sie wiſſen daß ich gern bereit bin nicht wahr
Alſo abgemacht Legen Sie mich nochmals Jhrer Fräulein
Tochter zu Füßen und laſſen Sie ſich nächſtens bei mir ſehen

Jm höchſten Grade erfreut kehrte Herr v Tarden in das
Wohnzimmer zurück in dem er nur noch Greta anweſend fand
Er nickte ihr als ſie ſich zurückziehen wollte mit einem ſo
frohen Ausdruck zu wie Greta ihn lange nicht mehr in des
Vaters Antlitz zu ſehen gewohnt war und ſagte heiter Gute
Nacht Greta War ein netter Abend nicht wahr Wirklich
ein famoſer kleiner Kerl der ſterblich glaube ich in Dich ver
liebt iſt Aber Papa wie kommſt Du darauf
Nun ich habe doch Augen im Kopfe Freilich heirathen

wird er Dich ſchwerlich nicht jeder macht ſo leichtſinnige
Streiche wie ich Jch würde ihn auch gar nicht nehmen
ſagte Greta mit vor Erregung zitternder Stimme das kannſt
Du mir nur glauben Du wirſt nicht in die Verlegen
heit kommen ihn abzuweiſen Dem Fuchs ſind die Trauben
zu ſauer das iſt eine alte Geſchichte Greta erwiderte
darauf nichts und verließ ſtillſchweigend das Zimmer

Dieſem erſten Abendbeſuch des Fürſten folgten viele andere
Er verrannte ſich in ſeine Leidenſchaft für Greta dermaßen
daß er ſchon lange im Ernſt erwog um ſie wirklich anzuhalten
Daß ſie ihn wirklich abweiſen könne fiel ihm nicht ein Frei
lich ſchien ſie in dieſen Ranſau verliebt zu ſein aber das
hatte wenig zu ſagen wenn er mit ſeiner Abſicht ihr Herz
und Hand zu bieten im Ernſt an ſie herantreten ſollte Erſtens
ſchlug er ſeine eigene Perſönlichkeit nicht gering an und zwei
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Die Einführung des Haushaltungs Unterrichts in den
Schulplan der Mädchenſchulen wird den deutſchen Lehrertag be

Vonnerskag

ſchäftigen der zu Pfingſten in Köln ſtattfindet Die Angelegenheit iſt in
Frankfurt a M bereits lebhaft erörtert und im ablehnenden Sinne be
antwortet worden Der Magiſtrat beantragte nämlich die verſuchsweiſe
Einrichtung von Schulküchen an einigen Volksſchulen und dagegen ſprach
ſich die Mehrheit des Schulausſchuſſes der StadtverordnetenVerſammlung
ganz entſchieden aus Sie erkennt zwar die Bedeutung des hauswirth
ſchaftlichen Unterrichts vollkommen an aber ſie will ihn in die Fort
bildungsſchule und nicht in die Volksſchule verlegen Sie kann das ſchul
pflichtige Alter nicht als die geeignete Zeit für einen ſolchen Unterrichtszweig
betrachten weil das letzte Schuljahr der Mädchen mit dem Konfirmanden
Unterricht belaſtet iſt die Mädchen der betreffenden Volksklaſſen mehr als
andere Kinder zu häuslichen Arbeiten herangezogen zu werden pflegen
und der übrige Schulunterricht doch leiden muß wenn ein neues Fach
dazu kommt Die Minderheit machte geltend daß an die zwangsweiſe
Einführung eines Fortbildungsunterrichts für Mädchen in abſehbarer Zeit
doch nicht zu denken ſei ſo ſolle man wenigſtens einen Verſuch mit dem
wahlfreien Haushaltungs Unterrichts im letzten Schuljahr der Volksſchule
machen Aber die StadtverordnetenVerſammlung lehnte mit 41 gegen 7Stimmen die Errichtung von Schulküchen ab Das Kochenlernen in der

Volksſchule wurde als Spielerei bezeichnet und einer der im Ausſchuß
ſitzenden Lehrer meinte man ſolle lieber den armen Kindern die Lehrmittel
unentgeltlich liefern

Der deutſch nationale Handlungs Gehilfentag in
Ken beſchäftigte ſich neben anderen Fragen mit einigen Ab

nderungen ſeiner Satzungen S 6 der Satzungen lautet Juden und
ſich in einem bewußten Gegenſatz zum Deutſchthum befindende Angehörige
anderer Nationen können keinerlei Mitgliedsrechte erwerben Hierzu be
antragte Pape Berlin hinter dem Worte Juden möge das Wort

Sozialdemokraten eingefügt werden Jn der Erörterung dieſes
Antrages erklärte Schack Hamburg unter den deutſch nationalen Hand
lungsgehilfen befände ſich eine ganze Reihe von Sozialdemokraten es
liege auch durchaus kein Grund vor Sozialdemokraten zurückzuweiſen
Der Pape ſche Antrag wurde darauf mit großer Mehrheit abgelehnt

Ein Parteitag polniſcher Sozialiſten hat an den Oſter
feiertagen in Berlin ſtattgefunden Die Hauptfrage des Tages war ob
die Sozialdemokraten polniſcher Zunge in ihrem Aktionsprogramm den
Sozialismus oder den Nationalismus voranſtellen ſollen Die Grundlage
der Erörterung bildete eine einſtimmig beſchloſſene Erklärung der
polniſchen Sozialdemokraten Poſens daß ſie mit der deutſchen
Sozialdemokratie auf gemeinſamen Boden ſtänden ſowohl bezüglich
der Endziele der Bewegung wie bezüglich der nächſten Aufgaben des
politiſchen Kampfes Denn einzig und allein auf dieſe Weiſe ſo heißt
es daſelbſt ſei ein erfolgreicher Kampf zum Schutze der unterdrückten
polniſchen Nationalität möglich Auf Grund dieſer prinzipiellen Stellung
nahme wird der Vorſtand der polniſchen Sozialiſtenpartei aufgefordert
von nationaliſtiſchen Phraſen Abſtand zu nehmen und alle ſeine Kräfte

auf die Unterſtützung der mächtig beginnenden Arbeiterbewegung in den
polniſchen Provinzen Deutſchlands d h in Poſen und Oberſchleſien zu
richten Jn Zukunft wollen denn auch die polniſchen Sozialiſten an den
Parteitagen der deutſchen Sozialdemokratie nach Kräften durch eigene
Delegirte theilnehmen

Bolgien
Brüfſel 17 April Jnfolge eines weiteren Verhöres des jungen

Sipido am Charfreitag hat der Unterſuchungsrichter Bollie die ſofortige
Feſtnahme des 18 Jahre alten Hutmachergeſellen Gaſton
Peuchot mit dem Sipido die Wette über den Anſchlag auf den
Prinzen von Wales abgeſchloſſen hatte angeordnet Peuchot beſand ſich
gerade bei einem Glaſe Bier im ſozialiſtiſchen Volkshauſe als Polizei
leutnant Yves erſchien und ihn bat auf die Straße zu treten da er ihm
eine Mittheilung zu machen habe Peuchot wurde ſofort in einer Droſchke
nach dem Gefängniſſe befördert Sipido hatte erklärt daß Peuchot durch
ſein großſprecheriſches Auftreten ihn vor allem dazu angeſtachelt habe das
zu thun was er gethan hat Es ſind alſo jetzt vier junge LeuteSipido Meert Meire und Peuchot wegen Mordverſuches feſt
genommen und werden unter dieſer Anklage vor dem Brabanter Schwur
gerichte erſcheinen Das Schwurgericht ſoll zu einer außerordentlichen
Tagung im Juni zuſammentreten Obwohl Meire Meert und Peuchot
feſt dabei bleiben daß ſie Alle die von Sipido eingegangene Wette nur
als einen Scher z angeſehen haben ſt die Staatsanwaltſchaft der
Meinung daß die vier jungen Leute elne Art Verſchwörung gebildet
haben um den Prinzen von Wales zu tödten Vorgeſtern fanden im
Brüſſeler Univerſitäts Jnſtitute Solvay im Leopoldparke Schießverſuche
auf beſtimmte Thiere mit dem von Sipido verwendeten alten Revolver in
Gegenwart des Unterſuchungsrichters Bollie des Staatsanwalts Nagels
des Gerichtsſchreibers Sondag des Profeſſors Gody und des Gerichts
arztes Hendrickr ſtatt

Frankreici
Paris 17 April Präſident Loubet beſuchte heute die ruſſiſche

Abtheilung der Weltausſtellung auf dem Trocadero in Begleitung der
Miniſter Millerand und Delcaſſé Er wurde von dem ruſſiſchen
Botſchafter Uruſſow und dem Geueral Kommiſſar Fürſten Teniſcheff
empfangen Fürſt Uruſſow führte den Präſidenten unter den Klängen der
Marſeillaiſe und der ruſſiſchen Nationalhymne in den Ehrenfaal und
überreichte ihm im Namen des Kaiſers Nikolaus die aus Marmor und
Edelſteinen gefertigte Relief Karte von Frankreich Loubet dankte für
dieſe erneuerte Bezeugung der freundſchaftlichen Geſinnungen welche die
beiden Völker verbinden Hierauf beſuchte der Präſident das ruſſiſche
Dorf woſelbſt ihm im Namen der Großfürſtin Eliſabeth dem ruſſiſchen
Brauche gemäß Brod und Salz dargeboten ward

Zur Eröffnung der Weltausſtellung ſchreiben die Londoner Times
Der Präſident und der Handelsminiſter ſchlagen einen zu

hohen Ton an Wenn die Ausſtellung erfolgreich ſein wird ſo wird
ſie dies nicht ſein wegen ihres beſſernden Einfluſſes auf die Geſittung der
Nationen oder des Anreizes den ſie dem ſozialen Fortſchritt geben wird
ſondern weil ihre künſtleriſche Anziehungskraft auf die nach Aufregung
lechzenden Leute der ganzen Welt appelliren wird England empfindet für
die franzöſiſche Nation und ihr großes friedfertiges Unternehmen auf
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tens hatte er keine niedrige Meinung von ſeinem Namen und
Reichthum Der Haken bei der Geſchichte der ihn noch immer
von dieſem Schritt abhielt waren weniger die zerrütteten
pekuniären Verhältniſſe Herrn von Tardens als dieſer ſelbſt
und vor allen Dingen die Vorgeſchichte die ſich an Gretas
Geburt knüpfte Er in ſeiner blinden Leidenſchaft hätte ſich
ſchließlich auch darüber hinweggeſetzt aber wenn er daran
dachte was ſeine Eltern zu dem Gedanken eine Greta von
Tarden heirathen zu wollen ſagen möchten dann wußte er
im voraus daß ſie nun und nimmer ihre Einwilligung z
dieſer Verbindung geben würden Dazu hatte er der kleinen
Comteſſe Hella ganz entſchieden Grund gegeben anzunehmen
daß er ſich für ſie intereſſire aber pah das war ſchließlich
das Wenigſte Wie vielen Mädeln hatte er ſchon auf Leben
und Tod den Hof gemacht ohne ernſte Abſichten und ſie
hatten ſich alle zu tröſten gewußt auch Hella würde ſich nicht
todt grämen Wenn er mit ihr zuſammen war amüſirte er ſich
nach wie vor aber die ſtillen Abendſtunden die er mit Greta
ztſammen verleben konnte hatten für ihn einen ganz anderen
Reiz Nicht daß ſie liebenswürdiger oder entgegenkommender
gegen ihn geworden wäre ſie blieb ſtets in ihrer kühlen Re
ſerve aber die Liebe iſt blind und Fürſt Dietrich liebte ſie
nun einmal wie ſie war und konnte wenn er ſie ſah kaum
ein Auge von ihr laſſen Warum mußte ſie auch gerade ſo
unklaren Verhältniſſen entſtammen Je länger der Widerſtreit
in ſeiner Bruſt dauerte ob er entſagen oder den Kampf mit
ſeinen Eltern aufnehmen ſollte deſto unruhiger und ſchwanken
der wurde er Dabei kam ihm die Geſchichte nicht billig Der
Alte war nicht blöde und hatte nicht allein mit der Zeit ſchon
eine ganz beträchtliche Summe von ihm entliehen ſondern auch
die Unterſchrift unter einige bedeutende Wechſel von ihm zu er
langen gewußt Fortſetzung folgt
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richtiges Wohlwollen aber in einem Kampfe begriffen der ſeinen Zoll
von jeder Familie im Königreiche erhoben habe ſei ein großer Theil der
britiſchen Bevölkerung abgeneigt dieſes Jahr Vergnügungsreiſen ins Aus
land zu machen Obwohl der friedlichen und freundlichen Geſinnung der
franzöſiſchen Regierung und der beſſeren Klaſſe der Franzoſen volle An
erkennung gezollt werden ſollte und gezollt werden wird iſt es den Eng
ländern doch unmöglich die nicht in Frankreich allein ſondern auch in
anderen Ländern angenommene Haltung gegen die britiſche Armee in
Südafrika zu vergeſſen

Eine ziemlich dunkle Nachricht über einen geplanten Anſchlag auf
den Präſidenten Loubei kommt aus Nizza Eine Frau erklärte
dort geſtern dem Polizeikommiſſar ſie habe drei Perſonen erzählen hören
daß ein gewiſſer Lucciano von Marſeille nach Paris gereiſt ſei um
einen Anſchlag auf das Leben Loubets auszuführen Nach der ſofort ein
geleiteten Unterſuchung ſcheint es daß die Ausſagen der Frau welche
früher bereits in einer Anſtalt für Geiſtesgeſtörte internirt war auf
Phantaſie beruhen Die Frau kann keinerlei Beſchreibung der drei Per
ſonen geben deren Unterhaltung ſie gehört haben will Petit Journal
will wiſſen die Sicherheitsbehörde ſei benachrichtigt worden daß von
drei Jtalienern die in Nizza wohnen und von denen einer nach
Paris gereiſt ſei eine Verſchwörung gegen Loubet angezettelt worden ſei

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 17 April Wenn man den letzten Bloemfonteiner Draht
berichten der Londoner Blätter glauben darf haben die Buren die
Belagerung von Wepener aufgegeben und den Rückzug angetreten
über deſſen Richtung gehen die Angaben aber ſtark auseinander Während
Daily Telegraph die Buren nach Norden abziehen läßt ſprechen Daily

News von ihrem Rückzug nach Südoſten gleichzeitig wird von einem
6000 Mann ſtarken Burenkorps berichtet das auf Bethulie alſo gegen
Südoſten vordringe während andererſeits wieder von der Verdrängung
der Buren aus Rouxville im Südoſten des Freiſtaats erzählt wird
Jnzwiſchen ſteht Lord Roberts noch immer regungslos in und beiBloemfontein neueſtens angeblich durch Regengüſſe in jeder Bewegung

verhindert Das Alles ſieht gar nicht danach aus als habe die engliſche
Kriegführung den todten Punkt worauf ſie ſich ſeit Wochen befindet
bereits überwunden General Brabant der von Aliwal North gegen
Rouxville und Wepener aufgebrochen iſt wird ſehr auf ſeiner Hut ſein
müſſen nicht in eine Falle zu gerathen die Bewegungen der Buren
machen ganz den Eindruck als ſei etwas Derartiges im Werke Auch in
Natal ſoll die Offenſive der Buren zum Stehen gekommen fein ja ſogar
ihr Rückzug begonnen haben Das dürfte eine Selbſttäuſchung der Eng
länder ſein die kaum lange anhalten wird Jhren nächſten Zweck den
General Buller bei Ladyſmith feſtzunaggeln und an einem Zuſammen
wirken mit dem britiſchen Hauptheer weſtlich von den Drakensbergen zu
verhindern haben die Buren unverkennbar erreicht zu einem Rückzug
liegt für ſie keinerlei Nothwendigkeit vor

Die Ernüchterung der öffentlichen Meinung ſtellt ſich mit jeder miß
lichen Wendung des Krieges von Nenem nur in progreſſiv ſchärferen Form
ein Das Oſterfeſt iſt kein erfreuliches zumal das Kriegsamt während
dieſer Zeit nichts ausgab als neue lange Verluſtliſten auf denen jetzt
Typhus und Ruhr die meiſten Opfer fordern Nicht der geringſte kleine
Lokalerfolg kam um das Gedrückte dieſer Stimmung in etwas zu beleben
und ſpiegelt ſich Mißmuth und Niedergeſchlagenheit in aller Mienen
wieder Die Sunday Times reſumiren dieſe Stimmung in einem
Leiter Das britiſche Publikum ſo heißt es darin u ſchäumt vor
Wuth ob der Verſchleppung des Krieges Die Sturzſee feindlicher Kritik
welche Lord Roberts Erfolge einen Augenblick geſtaut iſt wieder los
gebrochen und ergießt ſich gleichzeitig über das Kriegsamt und die
kommandirenden Generäle Es heißt die lange Pauſe ſei durch die That
ſache veranlaßt daß die Pferde unſerer Kavallerie und die Uniformen und
Stiefel unſerer Truppen verbraucht ſeien und man müſſe warten bis
Remonten und Winterzeug eingetroffen ehe man den Marſch auf Pretoria
antreten könne So findet uns Oſtern noch immer bei unſerem ſüd
afrikaniſchen Kriege und ohne ſofortige Ausſicht auf deſſen Beendigung
Er hat jetzt ſechs bis ſieben Monate gedauert obwohl daß Blutvergießen
auf beiden Seiten ſchon die Menſchheit mit Entſetzen erfüllt hat ſo ver
ſpricht der nächſte Theil deſſelben ebenſo theuer blutig und langdauernd
wie der vorhergegangene zu ſein

Aus Pretoria meldet Laffans Bureau Kommandos unter De
larey erwarteten Lord Methuens Streitmacht zwiſchen Hoopſtad und
dem Vaalfluſſe Die Beſchießung der britiſchen Linien bei Fourteen
Streams werde kräftig fortgeſetzt die britiſchon Kanonen ſeien zum
Schweigen gebracht Weitere Depeſchen aus Burenquelle melden daß die
Buren die engliſche Linie bei Fourteen Streams erfolgreich bombardirten
und den größten Theil der engliſchen Geſchütze vernichtet haben

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Maſern vom 16 ds Mts
Patrouillen der Buren berichteten von dem Vorrücken engliſcher Truppen
zum Entſatze von Wepener Die Hauptmacht der Burenſtreitkräfte ſoll
darauf dringen die Belagerung Wepeners aufzuheben der Kommandant
Ollivier aber widerſetzte ſich dieſem Schritte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 April
Städtiſche Kommiſſfionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 19 April Nachm 5 Uhr

Tagesordnung
1 Antrag auf Annahme einer Schenkung von dem Frauenverein für

Waiſenpflege
3 Anträge den Ausbau der Moritzburg und die Veranſtaltung einer

Lotterie hetreffend

Antrag auf Mittelbewilligung zu Kap XII Anlagen
Antrag auf Bewilligung einer Beihülfe für den Zweigverein zur
Bekämpfung der Schwindſucht in der Stadt Halle a/S
Antrag auf Ueberlaſſung einer Dienſtwohnung
Antrag auf Genehmigung eines Nachtrages zum Haushaltsplan
der Kämmerei wegen der Eingemeindung der Vororte Giebichenſtein
Trotha und Cröllwitz

7 Antrag auf Mittelbewilligung für Grunderwerb
8 Sonſtige Eingänge
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Herrn Oberbürgermeiſter Staude iſt von der Königlichen
Regierung zu Merſeburg die vertretungsweiſe Verwaltung der Kreisſchnul
aufſichtsgeſchäſte für Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha vom 16 d Ms
ab bis auf Weiteres übertragen worden

Auszeichnung Der Reichsanzeiger publizirt die Verleihung
des Rothen Adler Ordens vierter Klaſſe an die Amtsgerichtsräthe v Mittel
ſtaedt und Noth hierſelbſt

Verwaltuugsgebände Durch die fortſchreitende Entwickelung
der Stadt iſt es bereits ſeit längerer Zeit recht ſchwierig geworden ge
eignete und ausreichende Räume für die Geſchäftsſtellen der ſtädtiſchen
Verwaltung zu beſchaffen Beſonders ſtark traten die Schwierigkeiten am
1 April hervor wo bekanntlich für das Standesamt 8 Räume gemiethet
werden mußten weil namentlich auch infolge der Einverleibung der Vor
orte einzelne Geſchäftszweige eine Erweiterung erfuhren Sollte was
zu erhoffen iſt unſere Stadt noch weiter wachſen ſo müſſen ſich
naturgemäß die Verhältniſſe auch in Zukunft noch verſchlechtern
Da nun die Stadt in der Rathhansſtraße die zu einem Ban erforderlichen
Terrains beſitzt ſo iſt in Anregung gebracht einen Seitenflügel des Rath
hauſes zu errichten wodurch auf die zweckmäßigſte und billigſte Weiſe der
Raumbedarf auf längere Zeit hinaus gedeckt werden kann Weil nun ein
neuer Seitenflügel in organiſchen Zuſammenhang mit den ſpäter einmal
nothwendig werdenden Rathhausumban gebracht werden muß ſo ſind die
erforderlichen bezüglichen Arbeiten in Angriff genommen Es iſt beſonders
zu betonen daß an einen Rathhausumbau nicht gedacht wird ſondern die Ab
ſicht lediglich dahin geht einen einfachen Seitenflügel ſo zu errichten daß
derſelbe wenn eine ſpätere Generation einmal an den Umbau geht nicht
wieder abgebrochen werden muß ſondern dem neuem Rathhauſe angegliedert
werden kann

Ankauf eines Grundſtücks Gegenwärtig ſchweben Verhand
lungen wegen Ankaufs des Finger ſchen Grundſtücks Glauchaerſtraße 28
Das ziemlich umfangreiche Grundſtück grenzt mit der Hauptfront an die
Jacobſtraße und würde ſich zu einem Schulbau gut eignen Die Be
ſitzerin hat ſich gleichzeitig bereit erklärt das alte ſtädtiſche Grundſtück
Südſtraße 2 zu einem entſprechenden Preiſe als Zahlung zu übernehmen
Die Baukommiſſion welche ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit der be
züglichen Magiſtratsvorlage beſchäftigte hat noch keinen Beſchluß gefaßt
da die Mitglieder zuerſt die betreffenden Grundſtücke noch einmal beſich
tigen wollen

Landesverein preufziſcher techniſcher Hochſchulen Tie
geſtrige Hauptverſammlung im Wintergarten wurde durch Geſang eines
Damenchors unter Leitung der Frau Profeſſor Bernſtein eingeleitet
Nach einer Begrüßungsanſprache der Vorſitzenden Fräulein Altmann
Soeſt bewillkommnete Herr Direktor Dr Biedermann die Erſchienenen
im Auftrage der ſtädtiſchen Kollegien Namens des hieſigen Lehrerinnen
Vereins begrüßte Fräulein A Schubring die Verſammlung Dann
folgte eine Begrüßung durch Fräulein Horn welche Namens der hieſigen
Ortsgruppe des preußiſchen Volksſchullehrerinnen Vereins ſprach Es
wurden Begrüßungstelegramme an den Kultusminiſter den Vorſtand des
Vereins preußiſcher Volksſchullehrerinnen und Frau Loeper abgeſandt
r A Peetſch erſtattete dann den Geſchäftsbericht und Fräulein

eyer trug den Abſchluß der Jahresrechnung vor Fräulein Mecke
Kaſſel ſollte ſodann einen Vortrag über Jnwieweit ſind die Fröbel ſchen
Beſchäftigungen im erſten Handarbeitsunterricht der Schule zu verwerthen
halten Da Fräulein M infolge Krankheit am Erſcheinen behindert war ſo
gelangten nur folgende auſgeſtellte Leitſätze zur Beſprechung 1 Jeder
Handarbeitsunterricht hat die Aufgabe auch ſchon auf der Unterſtuſe die
Kinder manuell geiſtig und ſittlich zu fördern 2 Dies geſchieht am
beſten durch ſolche Arbeiten welche im Kinde ein vielſeitiges und gleich
ſchwebendes Intereſſe zu entwickeln vermögen Durch die dem Anſchauungs
ſtoff der Elementarklaſſe ſich angliedernden Fröbel ſchen Beſchäftigungen
iſt dies beſſer als durch Häkeln und Stricken zu erreichen 3 Neuerungen
im Lehrplan des Handarbeitsunterrichts ſind ſchwierig die gegenwärtige
Kindergartenmethode bedarf erſt einer Reform um Fröbel s Prinzip des
Selbſtfindens und Selbſtthuns rein zum Ausdruck zu bringen 4 Es iſt
nöthig daß die Fröbel ſche Methode eine führende Stellung im Pädagogik
unterricht erhalte Sie wird lebenskräftig wirken weil ſie ſich der Natur
des Kindes anſchließt Hierauf erſtattete noch Frl Prellwitz Berlin Bericht
über ſtatiſtiſche Erhebungen betr die Handarbeitslehrerin an der Privatſchule

Der Nachmittags abgehaltenen zweiten öffentlichen Verſammlung wohnte
auch Herr Regierungs und Schulrath Mühlmann Merſeburg bei Zu
nächſt wurde die Abſendung eines Huldigungstelegramms an die Kaiſerin
beſchloſſen Hierauf hielt Fräulein Ridder Poſen einen Vortrag Ueber
die Ausbildung der Handarbeitslehrerin und ihre Weiterbildung für Fort
bildungs und Gewerbeſchulen Es gelangten folgende Leitſätze zur An

nahmev Die derzeitige Ausbildung der Handarbeitslehrerinnen entſpricht

weder der Bedeutung des Handarbeitsunterrichts in praktiſcher
und erziehlicher Hinſicht für die weibliche Jugend noch den ge
ſteigerten Anforderungen der heutigen Zeit und Lebensverhältniſſe
und kann daher nicht als geeignete Grundlage für die berufliche
Vorbereitung der Handarbeitslehrerin angeſehen werden

II Eine organiſche Umgeſtaltung des Ausbildungsganges kann nur
durch Errichtung ſtaatlicher oder unter ſtaatlicher Aufſicht ſtehender
Seminare und mindeſtens einjährigem Kurſus nach einheitlichem
Lehrplane der von der centralen Schulbehörde aufzuſtellen iſt er
folgenIII Wer Lehrplan des Seminars für Handarbeitslehrerinnen muß

die allgemeine die beruflich techniſche und pädagogiſch metho
Ausbildung berückſichtigen

2 Die Vorbereitung für die praktiſche Schulthätigkeit hat durch
planmäßige Einführung in den Unterricht der verſchiedenen
Klaſſenſtufen zu erſolgen Das Seminar iſt daher mit einer
Uebungsſchule zu verbinden oder es muß andere Gelegenheit
bieten zu ſyſtematiſch aufſteigenden Unterrichtsübungen mit
Schülerinnen

3 Zur Erreichung der Seminarziele iſt für die Aufnahme zu
fordern
a der erfolgreiche Beſuch einer höheren Töchter oder guten

Mittelſchule oder Nachweis einer gleichwerthigen Vor
bildung

b der Nachweis genügender praktiſcher Befähigung und Vor
übung durch Clauſur Arbeiten

e das vollendete 18 Lebensjahr
4 Der Abſchluß der Ausbildung beſteht in einer Prüfung welche

unter Vorſitz eines Regierungskommiſſars abgehalten wird ſich
über alle Lehrfächer des Seminars erſtreckt und mit einer
Unterrichtsprobe verbunden iſt

Ueber das Ergebniß der Prüfung wird ein Zeugniß aus
geſtellt welches zur Anſtellung als Handarbeitslehrerin an
höheren wie niederen Mädchenſchulen berechtigt

IV Die gute Ausbildung der Handarbeitslehrerin iſt die nothwendige
Grundlage für ihre weitere Thätigkeit an Fortbildungs und Ge
werbeſchulen Dieſe ſtellt bedeutende erhöhte Anforderungen an die
techniſche allgemeine und pädagogiſche Ausbildung welche in be
ſonderen Kurſen an wohlorganiſirten unter ſtaatlicher Aufſicht
ſtehenden Gewerbeſchulen gewonnen wird

V Die Ausbildung als Lehrerin an Fortbildungs und Gewerbeſchulen
muß nach feſtem Lehrplan erfolgen mindeſtens zwei weitere Jahre
umfaſſen und mit einer ſtaatlichen Prüfung abſchließen

Der Abſendung einer Petition an den Kultusminiſter betr die ein
heitliche Ausbildung und einer ſtaatlich geordneten Fortbildung der Hand
arbeitslehrerinnen wurde zugeſtimmt Dann berichtete Fräulein Bleek
über das Ergebniß von Erhebungen über die ſoziale Thätigkeit der tech
niſchen Lehrerinnen Endlich wurden u a noch die bisherigen Vorſtands
mitglieder wiedergewählt

Evangeliſche Vereinshaus Geſellſchaft Die auf nächſten
Donnerstag den 19 April Abends S Uhr in der Tulpe angeſetzte
Mitglieder Verſammlung der Evang Vereinshaus Geſellſchaft wird vor
eine überaus wichtige Entſcheidung geſtellt werden Es handelt ſich
darum ob nach einer längeren fruchtloſer Verhandlungen über
anderweitige Bauplätze die Geſellſchaft endlich durch den Ankauf des
früheren Kronprinzen an das Ziel ihrer Wünſche gelangen ſoll Die
centrale Lage die Mannigfaltigkeit und große Zahl der verfügbaren
Räume das vorhandene Jnventar und nicht zuletzt die Uebernahme Be
dingungen laſſen dieſe Gelegenheit als eine ſo günſtige erſcheinen wie ſie
kaum je zum zweiten Male geboten werden dürfte Auch für die Er
bauung eines großen Saales iſt auf dem genannten Grundſtück hin
reichender Raum vorhanden Alles kommt nun darauf an ob der Appell
des geſchäftsführenden Vorſtandes an die Opferwilligkeit der Mitglieder
von Erfolg geweſen iſt Wie von Anfang an hat es der Vorſtand ver
ſchmäht zur Deckung der jetzt erforderlichen Summe von ca 70000 Mk
Schenkungen zu erbitten Er hofft vielmehr daß ihm dieſer Betrag
in Geſtalt von Darlehen auf Schuldſchein zu je 500 Mark werde
anvertraut werden Wenn in dem Ausſchreiben eine Verzinſung und
Amortiſation dieſer Schuldſcheine nicht ausdrücklich verſprochen wird ſo
iſt dies nicht unterlaſſen weil man ſie ganz beſonders die Amortiſation
nicht in Ausſicht genommen hätte ſondern weil man die Vorſicht und
Zurückhaltung lieber etwas zu weit treiben als den Vorwurf übereilter
Verſprechungen auf ſich laden wollte Uebrigens hegt der Vorſtand die
Hoffnung daß ſich eine größere Anzahl von Mitgliedern finden werde
die wenigſtens einen Antheil bis herab zu einem Zehntel von einem
Schuldſchein übernehmen wollen und auch dahin lautende Erklärungen
werden mit dem größten Dank entgegengenommen werden Vor Allem
aber iſt dringend wünſchenswerth daß die Mitgliederverſammlung am
nächſten Donnerstag 8 l Uhr in der Tulpe recht zahlreichen Zuſpruch
findet Die Mittheilungen die dort gemacht werden ſollen helſen vielleicht
dazu die Ueberzeugung zu verbreiten daß der Mangel eines EvangeliſchenVereinshauſes einer iſt rein evangeliſchen Stadt von 150000 Einwohnern

geradezu unwürdig iſt und daß umgekehrt ein ſolcher Mittelpunkt für
alle gemeinnützigen evangeliſchen Beſtrebungen zu einem wahren Segen
für die Stadt werden müßte

Stadttheater Wie bereits erwähnt gaſtirt Hofopernfänger Wil
helm Grünnig von der Königl Hofoper am Donnerstag als Lohen
grin eine Partie die er neben ſeinem Jung Siegfried zu den beſten
zählt Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement Am Freitag wird
die Operette Fatinitza wiederholt

Thalia Theater Die heutige DoppelBenefiz Vorſtellung
für Herrn Max Bira beginnt um 8 Uhr mit dem Luſtſpiele Die Hoch
zeitsreiſe von Benedix Der neue Schwank Nackte Kunſt wird zum
Schluſſe aufgeführt und dürfte ungefähr um 9 Uhr an die Reihe
kommen Konrad Dreher welcher ſein hieſiges Gaſtſpiel am
Donnerstag mit der luſtigen Poſſe Der Schwiegervater von Anton
Anno beginnt hat dieſelbe durch mehrfache Geſangseinlagen und Couplets
bereichert Der Künſtler hat mit ſeinem PoſſenEnſemble ſoeben am Hof
en in Altenburg gaſtirt und iſt auch dort ausgezeichnet aufgenommen
worden

Kunſtſalon Aßzmann Zur Ausſtellung ſind ſoeben wieder aus
erleſene Neuheiten gelangt Speiſe und ohnzimmer Einrichtungen
außerdem ein s von Müller Baden Baden ferner Gemälde des
Portraitmalers Fröhlich Leipzig des Orientmalers Rabes Berlin u J
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er 90 DonnerstagSehr hervorragende Leiſtungen des Malers Renutſch Dresden bringen
kunſtgewerbliche Erzeugniſſe vornehmſten Stils zur Darſtellung denen ſich
würdig die Zeichnungen vollendete Arbeiten und geniale Entwürfe von
en Michasél Leipzig zur Seite ſtellen Fräulein Michasl wird einen
ehrkurſus hierorts eröffnen Anmeldungen von Schülern werden im

Kunſtſalon Aßmann entgegengenommen woſelbſt auch diesbezügliche Pro
ſpekte verabfolgt werden

Jm Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 I werden die Beſucher
in dieſer Woche nach dem Maggiore und dem Lugano See in Ober
italien geführt wo herrliche landſchaftliche Bilder abwechſelnd mit intec
eſſanten Städten und herrlichen Bauwerken den Beſchauer fortgeſetzt feſſeln
Jn der Woche vom 22 bis 28 ds Mts wird auf allgemeinen Wunſch
noch einmal Berchtesgaden und die Reiſe welche die deutſche Kaiſerin
im vorigen Jahre dorthin unternahm ausgeſtellt ſein

Der 19 Spielabend der Halleſchen Theaterſchule Direktion
Rudolf Lorenz im Neuen Theater bringt am Donnerstag 8 Uhr
Abends Scenen aus Wilhelm Tekl Emilia Galotti Götz v Berli
chingen Weh dem der lügt Grillparzer Journaliſten und zum Schluß
das einaktige Luſtſpiel Blau Boruſſein Den Vorverkauf der Karten
Saal 1 Mk Gallerie 50 Pf hat wiederum Herr Heinrich Hothan

gr Steinſtraße übernommen
Jubiläum Der Privatmann Herr Ferdinand Haaſe Glauchaer

ſtraße 14 feierte heute ſein 40jähriges Jubiläum als Armenpfleger Dem
Jubilar wurden für ſeine während dieſer langen Zeit im Ehrenamt ge
leiſtete Thätigkeit ſeitens des Vorſitzenden der Armendirektion Herrn
Stadtrath Pütter und den Mitgliedern der zuſtändigen Bezirks Kom
e die herzlichſten Glückwünſche und Zeichen der Dankbarkeit dar
gebracht

Der 5 kommunale Bezirksverein hat am Donnerstag Abends
8 Uhr im pPilſener Hof Wilhelmſtraße 43 Monatsverſammlung mit
folgender Tagesordnung Ueber den Hauptſammler vom Siechenhaus
bis Trotha Mittheilungen über den Nachtragsetat betreffs Eingemeindung

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Herr Guſtav Renſch hierſelbſt
Poſtſtraße 9/10 für eine Obſt und Kartoffelpreſſe beſtehend aus einem
Sack welcher nach ſeiner Füllung mittelſt Knebelhehölzer zwiſchen zwei
Ständern zuſammengedreht wird Herr Alfred Lutze hierſelbſt Linden
ſtraße 58 für einen regulirbaren Schmierapparat für unter Gasdruck
ſtehende Schmierſlächen gekennzeichnet durch die Anordnung von zwei
oder mehreren in dem rohrförmigen Fortſatz des luſtdicht abgeſchloſſenen
Oelbehälters loſe eingeſetzten Ventilen Herr Otto Nehring hierſelbſt für
einen Saatfurchenzieher mit eggenartigen Feldern gekennzeichnet durch zwei
in beſtimmter Entfernung hintereinander laufende Längsbalken bei denen
am vorderen ſchmale kürzere Zinken am hinteren breite löffelartige und
längere Schare befeſtigt ſind

Sterbefälle Halle Nord Jm Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Lungenentzündung 3 Lungenſchwindſucht 5 Lungenkatarrh 1

e 1 Lebensſchwäche 1 Nierenentzündung 1 Darmkatarrh 1
Herzklappenfehler 1 Herzſchlag 1 Herzſchwäche 1 tuberkuloſer Bauchfell
entzündung 1 Altersſchwäche 2 Schwäche 1 Zuſammen 20 Darunter
ein in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbener Ortsfremder Halle
Süd Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an Herzfehler 1
Blaſencarcinom 1 Krämpfen 9 Jnfluenza 4 Lungenentzündung 5 Lebens
ſchwäche 1 Lungenſchwindſucht 8 Krebs des Maſtdarms 1 Ueberfahren 1
Stimmritzenkrampf 2 Lungenödem 1 eingeklemmtem Bruch 1 Herz
erweiterung 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Herzlähmung 2 Alters
ſchwäche 2 Schlagfluß 1 Lungenlähmung 2 Darmgeſchwür 1 Broncho
puneumonie 1 Scharlach 1 Gebärmutterkrebs 1 Gehirnentzündung 2
Herzmuskelentartung 1 Leberentzündung 1 Blaſenkatarrh J Zu
ſammen 53 Darunter 9 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Baumfrevel Jn der Nacht vom 2 zum 3 Oſterfeſttage 16
zum 17 April ſind auf der Halle Leipziger Provinzial Chauſſee 33 junge
Obſtbäume darunter verſchiedene ſchon mehrere Jahre alte und auf
der Provinzal Chauſſee Halle Nordhauſen ebenfalls eine größere Anzahl
junger Obſtbäume von ruchloſer Hand ſtark beſchädigt und zum Theil
gänzlich abgebrochen worden Auch ſonſt iſt es in letzter Zeit wiederholt
vorgekommen daß die an öffentlichen Wegen im öffentlichen Jntereſſe und
mit öffentlichen Mitteln angelegten Baumpflanzungen in überaus roher
und gemeiner Weiſe beſchädigt worden ſind Die Verübung derartiger
Bubenſtreiche kann nur auf das Schärfſte verurtheilt werden und es iſt
die Pflicht aller anſtändig geſinnten Bürger dazu mitzuhelfen daß die
Thäter ausfindig gemacht und ihrer wohlverdienten Beſtrafung entgegen
geführt werden Wie wir vernehmen ſollen ſeitens der betheiligten Be
hörden namhafte Belohnungen auf die Ermittelung der Thäter ausgeſetzt
werden

Unfälle Der bei einem hieſigen Spediteur beſchäftigte 28 jährige
Geſchirrführer Hermann Günther wurde am zweiten Feiertage beim
Füttern von einem Pferde derart gegen die Krippe gedrückt daß dem
Manne zwei Rippen gebrochen wurden Geſtern Nachmittag fiel in
einer hieſigen Maſchinenfabrik dem 33 jährigen Arbeiter Guſtav Staude
ein ſchwerer Gegenſtand derart auf den linken Fuß daß St außer einer
ſchweren Quetſchung einen komplizirten Bruch des Mittelfußknochens
erlitt Beim Schlachten zog ſich geſtern der 24jährige Fleiſcher Hermann
Rortanz eine erhebliche Schnittwunde am linken Daumen zu Der
24 jährige Arbeiter Wilhelm Apel verletzte ſich geſtern beim Arbeiten die
linke Hand an einem roſtigen Nagel derart daß er ſich in ärztliche Be
handlung begeben mußte Als der 10jährige Max Poche geſtern mit
einem Meſſer ſpielte zog er ſich eine erhebliche Schnittwunde am linken

m
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Zeigefinger zu Die Verletzten befinden ſich ſämmtlich in kliniſcher Be
haudlung

Körperverletznug Am zweiten Feiertage wurde der 52 jährige
Sattlermeiſter Otto W von ſeinem eigenen Sohne welch Letzterer angeblich
mit der Stiefmutter durchbrennen wollte und zu dieſem Zwecke bereits
verſchiedene Gegenſtände eingepackt hatte mit einem Meſſer an der linken
Hand derart verletzt daß er kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Von der Straſze Geſtern Mittag gegen 12 Uhr ſtieg der
Laufburſche Z von hier vor dem Grundſtück Reilſtraße 133 von einem
nach Wittekind fahrenden Motorwagen Als er das Geleiſe überſchreiten
wollte um nach der Triftſtraße zu gelangen wurde er von dem kreuzenden
Motorwagen derart vor den Kopf geſtoßen daß er erhebliche Verletzungen
im Geſicht davontrug Er mußte ſich deshalb in der Klinik verbinden
laſſen Der Kellner B fiel geſtern Abend 8 Uhr in der Mansfelder
ſtraße in Krämpfe er konnte aber ſeinen Weg allein fortſetzen nachdem
er ſich wieder erholt hatte

Priügelei Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr gerieth auf dem
Böllbergerwege der Eiſendreher Max W mit einem Mädchen das von
der Rabeninſel kam in Streit wobei die Beiden Ohrfeigen austauſchten
Hierauf griff der Begleiter des Mädchens ein und ſchlug den W mit
einem Stocke derart über den Kopf daß Genannter zwei Wunden davon
trug die in der Klinik verbunden werden mußten Der Widderſacher des
W ſoll aber auch eine ganz gehörige Tracht Prügel erhalten haben ſo
daß die Rechnung als auf der Stelle beglichen gelten kann

Celegramme und letzte Nachrichten
Bingen 18 April Wolff s Bur Bei der Ueberfahrt von Bingen

nach Rüdesheim kenterte geſtern Abend 9 Uhr ein mit Mitgliedern der
ſtudentiſchen Verbindung Nheingau und ihren Angehörigen zuſammen
20 Perſonen beſetzter Nach en infolge Aufſtoßens auf eine Ankerkette und

ſank Dreizehn Perſonen darunter 4 Damen ſind ertrunken
die übrigen darunter der Schiffer gerettet

Brüſſel 18 April Meldung der M N Die Konferenz
der Burengeſandten im Haag mit dem Premierminiſter Pierſon und
dem Miniſter des Aeußern de Beaufort welcher Dr Leyds beiwohnte
dauerte drei Stunden Der Führer der Deputation Staatsrath Fiſcher
erklärte Präſident Krüger ſei bereit den Uitlanders die weiteſt
gehenden Zugeſtändniſſe zu machen den Gold minendiſtrikt einer
europäiſchen Kontrolle zu unterſtellen wogegen die Großmächte und
die Vereinigten Staaten die Neutralität der beiden Burenſtaaten
garantiren ſollen Es heißt Königin Wilhelmine gedenke perſönlich
die Jntervention Kaiſer Wilhelms und des Zaren anzurufen

London 18 April Wolff s Bur Nach einem Telegramm des
Daily Telegraph aus Newyork von geſtern iſt es bei den Damm

arbeiten am Krotonfluß welcher Newyork mit Trinkwaſſer verſorgt zu
ernſten Unruhen gekommen da die Banunternehmer ſich weigerten
für die neu zu errichtenden Reſervoir Dämme den Arbeitslohn
zu erhöhen Es waren insgeſammt 800 italieniſche Arbeiter be
ſchäftigt welche die Arbeit alsbald niederlegten Jn der Nacht zum
Dienstag wurde ein Sergeant der Unionsarmee von den Ausſtändigen

getödtet welche vor der Ortſchaft Kroton eine Anhöhe beſetzt halten
und ſich Tag für Tag im Gebrauch der Gewehre und anderer Waffen
üben und drohen den Damm zu ſprengen wodurch der Stadt das Waſſer
abgeſchnitten werden würde Ein ſtarkes Militäraufgebot darunter das
7 Regiment das Elite Regiment Newyorks iſt an Ort und Stelle
beordert

London 18 April Hirſch s Bur Aus Beira wird gemeldet
Drei Transportſchiſfe mit 11000 Mann auſtraliſcher Waldläufer
1200 Mauleſeln und zahlreichem Material an Bord ſind hier eingetroffen
Ein anderer Dampfer mit Eiſenbahnmaterial iſt fällig Für nächſten
Monat werden 22 Transportſchiffe hier erwartet dieſelben werden eine
große Menge Vieh aus Südamerika bringen

London 18 April Meldung des B Aus St Helena
wird telegraphirt daß Oberſt Schiel der einzige Gefangene war
welchem als Deutſchen eine feindliche Demonſtration zu Theil
wurde Als er nach der Citadelle abgeführt wurde ſangen die ihm be
gegnenden engliſchen Matroſen und Soldaten Rule Britannia und

God save the Queen Schiel war nach dem vergeblichen Flucht
verſuch ſehr niedergedrückt und nervös Er ſprang aus dem Wagen in
dem er nach der Citadelle transportirt wurde mit der Bitte zu Fuß
gehen zu dürfen Dies wurde ihm jedoch von dem wachthabenden
Offizier zwar höflich aber feſt abgeſchlagen er wurde gezwungen den
Wagen wieder zu beſteigen und darin nach der Citadelle zu fahren

Waſhington 18 April Wolff s Bur Jn den diplomatiſchen
Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und der Türkei herrſcht

r r e e n e
Portlaufend bedeutende Fingänge der hervorragendsten Saisou
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19 April Seitegegenwärtig eine ſtarke Spannung da der Sultan noch immer nicht
eine Entſchädigung für das bei den armeniſchen Wirren zerſtörte
Eigenthum der amerilaniſchen Miſſionare hat zahlen laſſen Es kann
dahin kommen daß der Staatsſekretär Ha y dem türkiſchen Geſandten die
Päſſe ſchickt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 17 April Der Rangirer Friedrich Grumbach und FriederikeHalle und Gnölbzig Der Schmiedemeiſter Richard Herold und Minna Kittler Fs
und Schwoitſch Der Geigenmacher Emil Hunger und Luiſe Fritſche Halle und Gröningen

Der Maſchiniſt Otto Thamm und Enma Berger Mücheln
Eheſchließungen 17 Aprih Der Karl Kabhle und Martha Lorenz

enkerſtraße 4 und Zwingerſtraße 29 Der Schloſſer Friedrich Barth und Jda Raspe
horſtraße 30 und Schloſſerſtraße 13 Der Ingenieur Auguſt Keuffel und Luiſe Müller

Bremen und Raffinerieſtraße 28 Der Handlungsgehilfe Otto Fuchs und Anna Krüger
Leipzig und Raffinerieſtraße 3 Der Polizeiſergeant Hermann Keuntje und Anna Hart
mann Gottesackerſtraße 6 Der Handarbeiter Karl Ehrt und Marie Kreutzmann Bruck
dorferſtraße 5 und Thorſtraße 50 Der Tapezierer Otto Hohmann und Martha Münch
Kl Sandberg 5 und Gr Brauhausſtraße 11 Der Schieferdecker Ernſt Schmidt und
Lydia Pötzſch Schmeerſtraße 4 und Steg 16 Der Oberpoſtaſſiſtent Richard
Alice Rathke Steinweg 19 und Wörmlitzerſtraße 4 Der Kaufmann Kurt Bracke und
Hedwig Sonnenkalb Anhalterſtraße 12 und Kronprinzenſtraße 46 Der Kaufmann
Alexander Berger und Margarethe Große Schwetſchkeſtraße 38 und Kl Klausſtraße 5

Geboren 17 April Dem Poſtſchaffner Paul Andrack eine T Ella Blücherſtr 9
Dem Poſtſchaffner Paul Meyer eine T Margarethe Raffinerieſtr 5 Dem Kernmacher
Albin Moſebach eine T Elſa Schmidtſtr 32 Dem Arbeiter William Dietz ein S Erich
I Vereinsſtr I Dem Eiſenhobler Karl Fiſcher ein S Alfred Thorſtr 62 Dem
Schloſſer Paul Nilius ein S Paul Ludwigſtr 26 Dem Bierfahrer Hermann Weinhardt
ein S Hermann Saalberg 2 Dem Eiſendreher Emil Marr eine T Erna Wolfſtr 169

Dem Maler Juſtus Brode ein S Friedrich Am Bahnhof 4 Dem Jnvaliden Auguſt Werner
ein S Heinrich Brunnengaſſe 13 Dem Hauptſteueramtsdiener Franz Leiſering ein S
Franz Zwingerſtr 19 Dem Schloſſer Hermann Duderſtaedt ein S Walther Parkſtraße 14 Dem Arbeiter Albert Krone ein S Albert Johann EntbindungsJnſtitut
Dem Schmied Auguſt Espenhahn eine T Eliſe Kirchnerſtr I Dem PolizeiSergeant
Paul Thieme ein S Bernhard Leipzigerſtraße 63 Dem Schmied He
T Anna Thomafiusſtraße 4 Dem Stereothpeur Albert Baldeweg ein S Valther
Böllbergerweg 13

Geſtorben 17 April Des Gelbgießer Hermann Jentſch T Lucie 9 Brunnen
gaſſe 3 Des Handelsmann Jofeph Müller T Anng 10 Bölbergaſſe 4 Des
Kupferſchmied Emil Pletz T Luiſe 6 Gr Klausſtraße 12 Der Komptoirbote
Chriſtian Meyer 59 Streiberſtraße 35 Des Poſtſchaffner Paul Andrack T Ella 1Blücherſtraße 9 Des Schneidermeiſter Karl Vadernagel T Ella 3 Zwingerſtr 28

Des Lotomotivführer Hermann Schlegel T Hedwig 1 8 Der
Jnvalide Karl Linge 78 Sophienſtr 9 Der Kaufmann Robert Hoppe 39 Thurm
traße 158 Der Bergmann Otto Michaelis 28 Klinik Des Poſtſchaffner Friedrich

Becherer Ehefrau Luiſe geb Schmelzer 36 Klinik

Staundesamt Halle N
Aufgeboten 17 April Der Kutſcher Auguft Thomas und Emma Birke
Giebichenſteiner Domäne und Beeſenſtedt Der Fabrikarbeiter Otto Büchner und

Anna Metzner Advokatenſtr 16 und Schleifweg 5 d
Eheſchließung 17 April Der Fleiſchermeiſter Leonhard Burm und Friedg

Leppin Erfurt und Burgſtr 71
Geboren 17 Aprih Dem Tiſchler Otto Schröder ein S Paul Tr MWötl

ſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter Franz Beige ein S Otto Thalſtraße 19
Bahnarbeiter Friedrich Schulze eine T Elly Eichendorffſtr 18 Dem Arbeiter Louis
Heinicke ein S Waltyher Thalſtraße 24 Dem Bahnarbeiter Hermann Große ein S
Hermann G Reilſtraße 37 Dem Fabrikarbeiter Jakob Groß eine T Marie Geiſt
ſtraße 29 Dem Friſeur Friedrich Heyde ein S Karl G Triftſtraße 6 Dem Brauer
Johann Kazius ein S Willy Tr Mötzlicherſtr 8 Dem Oekonomie Jnſpektor Georg
Mantels eine T Margarethe Burgſtraße 22 Dem Bereiter Hermann Oskar Bruno
Karl Huth eine T Marie Charlotte G Wittekindſtraße 17 Dem Handelsmann Karl
Trautmann ein S Hans H Berlinerſtr 32 Dem Handarbeiter Auguſt Rebeling eine
T Anna G Eichendorffſtr 37 Dem Schuhmachermſtr Karl Groß ein S Arthur Hohen
zollernſtraße 36 Dem Kaufmann Friedrich Gieſeke ein S Fritz Bismarckſtraße 28
Dem Tiſchler Hermann Riedel ein S G Reilſtraße 111 Dem Fabrikarbeiter
Ernſt Kübne eine T Johanne Kl Goſenſtraße 4

Geſtorben 17 April Wittwe Eva Kläring geb Keller 75 H Feldſtraße 12
Des Schmied Franz Geithner S Franz 4 G Auguſtſtraße 65 MaurerpolterFriedrich Förſter 52 Gr Vrunnenſtraße 19 Der Arbeiter Ernſt Böttger 70

Reilſtraße 123
H bedeutet Halle G Giebichenftein C Cröllwiz und Tr Ferſor

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

G X
ader Provinz SacohrenGut Vhij in Hochzeits und Jubiläuws

5 Geschenken jeder Art

RM
mit und ohne Ansik

locoSie macht die Haut weich und geſchmeidig und dürfte Leuten welche
an ſpröder zum Aufſpringen neigender trockener Haut leiden ſehrempfehlen fein iſt die Anſicht eines erfahrenen Arztes Ueberall auch

den Apotheken erhältlich

Voransſichtliches Wetter am 19 April 1900
Bei nördlichem Winde zeitweiſe heiteres zunächſt noch

xühles und vorwiegend trockenes Wetter

Waſſerſtände Am 17 April Welßenfels Oberpegel 2,78
18 April Halle unterhalb 2,62 Trotha 8,26 17 Aprik
Bernburg 2,92 Calbe Unterpegel 3,08 Oberpegel 4 2,22
Dresden 4 3,10 Magdeburg 4,45

5 Sr h r re3 t e n n h m a t

Vorneluner Gesckumack tadelloser Sits sowie sauberste Ver
arbeitung aeichnen meine Confection besonders aus

Sämmtliche Artikel sind mit festem und niedrigstem Preise
deutlich versehen

a

Fagon Aliee

e

Halle a
S

Nun billige Freise
Geschäftslicets
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d ue 7 x

rktplatz 2 u
Tr de

r



e S S

e e e 2

Gr Steiuſtr 24

Fremdenzimmer von Mk

bisher Oekonom der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

Seor o
pr Pfd Packet 40 50 u 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAV0 Söſſte Hault A

Fernruf

reizende Neuheiten
zu ſpottbilligen Preiſen

K Rapsilber
e HBchmeerſtr 5

h
ee SERMANIA nnd

e Meitberunmt
Sie 8 NAVAANM oßrsdtn

Vertreter Otto Giseke X acht
Ink Osoar Sohilf
HALILE a S Grosse 83Geſundheit iſt das ſchönſte Gut

unf Erden Se
in 40jähriger e erprobt heiltusſchläge jeder Art rrankheiten Flechten offene eine Ferner
Skropheln böſe Augen Ghren Raſen
c bei Kindern Beſtandteile Guajak
holz 1 Gr Stiefmütterchen 2 Gr Ringelblumen 1 Gr Goldſchwefel 1 Sr Sarfa
parill 1 Gr Schafgarden 2 Gr Zucker i2 Gr in
10 Pulver feteit Preis pr Schachtel Mk 55
Schugmarke Bildniz und Unterſchrift von Dr
W Mon Tauſend ZeugniſſeLaſſen dir In Fahrrad repariren

in der
thatſächlich größten u beſteingerichtetſten Reparatur Werkſtatt am Platze

von

Joset Mittag Henuriettenſtr 33
Eigene e Eigene Cmaillirung

Fernsprecher 952

e un

Ffötel scupurer Audler G einſt 24
käuflich erworben und die S ha ſelbſt übernommen habe

nur guten Speiſen und Getränken das Wohlwollen der mich beehrenden Gäſte zu erwerben
Empfehle zugleich meinen ſchönen Saal ſowie größere und kleinere Vereinszimmer den geehrten Vereinen und zur

Abhaltung von Familienfeſtlichkeiten zur gefälligen BenutzungGuter bürgerlicher Mittagstisch im Abonnement

Ich werde ſtets bemüht ſein durch Verabreichung von

1,50 an auch in Penſion
Mit vorzüglicher Hochachtung

Merumn Eahim

Bekanntmachung
Die Schmiede Jnnung von Halle a S und Umgegend

hat in ihrer am 12 ds Mts ſtattgehabten Quartals Ver

bringen daß in Folge der eminent hochgeſtiegenen Preiſe für
Rohmaterialien als Eiſen Kohle etc eine Preiserhöhung inSchmiede Arbeiten vom April ds Js an eintreten zu laſſen

mit mindeſtens Mark J zur Berechnung gelangen ſowie
auch dementſprechend die anderen Schmiede Arbeiten im Ver
hältniß zu erhöhen

Halle a den 12 April 1900

von Halle a 5 und Amgegend
Königlich Preussische Lobtterie

Die Ernenerung der Looſe zur vierten Klaſſe welche bei
Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

Freikag en 20 April er Abenils 6 Ulir
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie CEinnehmer
Burchardt Fronkol Herrmann Lehmann

andaurr Halbverdecks affeue Wagenz Janda vorräthig und empfiehlt

WagenfabrikRauseh Sophienſtraße 35
Melaſſeſutter 2 ohne jeden Torfmehlzuſatz mehrfach

patentirt an Nährwerth Hafer faſt gleich
aus Haferſchlamm und guten Kraftfutter

artikeln beſtehend vorzüglich für Pferde ſowie als Kraftfutter für Milch und Maſtvieh
Die Fabrikation ſteht unter Kontrolle der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtationen Hildes
heim und Braunſchweig Beſte Referenzen und Atteſte

Allei Vertr 60a Lager Otto Schliack on hen er
Auf Wunſch jede Miſchung mit Palmkernſchrot Kokoskuchenmehl Biertrebern Weizenkleie c

Gartenbesitzer halten Ale Kärinerichen Arbeiten
prompt und ſauber ausgeführt durch

Ge en Charlottenstr 7
Für hieſigen Boden beſte Miſchung

Kilo 0,90 Mk9rasöänen e Rennoverg
Charlottenſtraſßze 7

Geſchäftliche Anzeige
gerr Maurermeiſter Chr v d Wehl L erraßt inſolge

einer Berufung in ein techniſches Lehramt Halle und hat Ankerzeichneter das
Baugeſchäft deſſelben in das ſeinige mit aufgenommen
dergeſtalk daß außer der Fiertigſteſkung der jetzigen Arbeiten alle kaufenden
Aufträge durch den Auterzeichneten erledigt werden

Hermann Pfoeifſer
gepr Maurermeiſter

Indem ich Obiges beſtätige danke ich meinen verehrten Auftraggebern für das
bisher erwieſene Vertrauen mit der Bitte daſſelbe auch auf Herrn Pfeiffer übertragen

zu wollen Chr V d Wehl

ſammlung einſtimmig beſchloſſen der werthen Kundſchaft ſowie
den ſich intereſſirenden Kreiſen hierdurch zur Kenntniß zu

und zwar ſoll im Hufbeſchlaggewerbe je ein neues Hufeiſen

Die Schmiede Jnnung

beginnt wieder Freitag den 20 April
Mein Kindergartem Steinweg 54 1 55

Läüsb Wiese

Seite a Donnerstag SeueralAuzeiger für Halle und den Saalkreis 19 April Nr 29

p p neu MouEinem geehrten Publikum von Halle a S und Umgebung die ganz ergebene Mittheilung daß ich das Grundſtück Glycerin Graphit
Glanz Wichse

in flüſſiger Form
giebt dem Leder einen ſchönen lack
artigen Glanz und macht dasſelbe in
Folge ihres hohen Fweernagggſtes

weich u geſchmeidig à Fl 50
Zu haben in allen beſſeren Colonial

u Schuhwaaren Geſchäften in Halle
und Umgegend

Engros durch Dr G Schneider
Germania Drogerie Kaisersälse

Gr Ulrichſtraße 51

mit meinem 185 Centimeter langen
I Riesen Loreley Haar habe solches in
Folge 14monatl Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade erhalten
Dieselbe ist von den berühmtesten
Autoritäten als das einzige Mittel

gegen Ausfallen der Haare zur För
derung des Wachsthums derselben

zur Stärkung des Haarbodens aner
kannt worden zie befördert bei Herren
einen vollen kräftigen Bartwuehs u

verleiht schon nach Kurzem Gebrauche
sowohl dem Kopf als auch Barthaare
natürlichen Glanz u Fülle und be
wabhrt dieselben vor frühzeitigem Er

grauen bis in das böchste Alter
Prois eines Tiegels 4 6 u 10Postversand täglich pei Voreinsen

dung d Betrages od mittels Postnach
nahme der ganzen Welt aus der Fabrik
wohin alle Aufträge zu richten sind

Anna Csiliagg
Wien Seilergasse 5

Kein offener Laden S

Länoleum
zu el r billigen Preiſen

ärkerſtr 22 1 Treppevon 9 12 Uhr Vorm
von 7 Uhr Nachm

S Lin offener n S

Der Gesundheit ebenso zuträglich als u hneckend sind
Gluten Kakao

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

e Empfohlen von der
Friedrich Droguerie

Max Thümmler Friedrichstr 63
Suppen Würze

Frompie Hedienung zilligste eAnnahme von Reparaturen auch Zillig 50

6 Moolal
Hutfabrit Beſte deutſche

13 Leipzigerſtraße 13 Fabrikate
Halle a und ausländiſche

vis vis M Sohneider

KReoiss zeuge
grösste Auswahl bei

Otto Vnbekannt
Gr Urichstrasse La

Rerren Rüten
jeden Genres

in allen Preislagen

J

c
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